
NEWSLETTER NOVEMBER 2021 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

liebe wachsame Menschen! 

Wie geht es Euch Ihr Lieben? Wie kommt Ihr klar mit all den Dingen, die uns als 

Rahmenbedingungen für unser Alltagsleben gerade zur Verfügung gestellt werden? Was sind 

Eure Stärkungsquellen für ein gesundes, zufriedenes Leben?  

Ich kann für mich sagen, dass es mich ziemlich durcheinander wirbeln kann, wenn ich mich 

auf etwas Neues einstellen soll, das ich nicht selber bestimmt habe UND indem ich keinen 

Sinn erkennen kann. Für mich ist es halt wichtig, dass alles Sinn macht und da komme ich 

manchmal an meine Grenzen. Was mir hilft ist, mich mit Gleichdenkenden zu vernetzen, 

mich in meiner eigenen Welt zu bewegen und die Vision einer menschenfreundlichen Erde 

nähren, das große Ganze hinter den Dingen zu sehen, in den Wald gehen, und wunderbare 

Seminare veranstalten!  

So wie zum Beispiel vorige Woche unser Retreat auf der Mühlviertler Alm, das wirklich sehr 

erfüllend war. Wir haben wunderbare 4 Tage im Wald verbracht und eine heilsame, intensive, 

berührende und ausgelassene Auszeit erlebt, die uns wieder ein Stück mehr zu uns selber, zu 

unserer inneren Stärke und Wahrheit, zu unerschütterlichem Vertrauen, zu bedingungsloser 

Liebe und Wahrhaftigkeit gebracht hat. Das klingt fantastisch - war es auch! Wir haben uns 

mit Ahnengeschichte beschäftigt, mit Klärung und Heilung, mit Verbundenheit und 

Wohlwollen, mit unseren Wurzeln und Herkünften. Wir sind in die Welten eingetaucht und 

haben die Wände dazwischen Anderswelt und Alltagswelt dünn werden lassen, haben 

gestaunt, uns Infos geholt und unsere Wertschätzung ausgedrückt. Wir hatten wundervolle 

Begegnungen und Erlebnisse im Wald und es war einfach nur schön, so in Verbindung mit 

sich selber zu sein und mit allem, was es sonst noch gibt. Das ist gemeint mit dem Ausdruck, 

"mit allem verbunden zu sein" - wir haben es gespürt, ja wir waren echt im Flow und spüren 

es noch immer.. 

Und das immer wieder zu erinnern, auszudehnen und als die natürlichste Lebensqualität 

anzuerkennen - das ist doch eine fantastische Ausrichtung, oder?  

Daher mein Tipp: soviel wie möglich in den Wald gehen, sich bewusst darin bewegen, die 

Zeichen lesen und damit in Verbindung gehen! 

Wenn DU wissen möchtest, wie sich das in einem Retreat anfühlt, dann komm doch einfach 

mit, wenn wir im Frühjahr wieder gemeinsam den Flow üben... 

 

Übrigens ist mir durch das Eintauchen in die Ahnengeschichte, die ja auch die ganze 

Menschheitsgeschichte beinhaltet, eine neue Erkenntnis gekommen. Nämlich dass mein 

Gefühl von Machtlosigkeit, das ich angesichts der Ungerechtigkeiten, Unwahrheiten, 

Unverschämtheiten, Willkür usw. in den letzten 2 Jahren deutlicher als je zuvor gespürt habe, 

auch mit der Geschichte zu tun hat. Wie wenn sich Schicht für Schicht alle Schweinereien, die 

es je auf diesem Planeten gegeben hat, übereinander legen und gleichzeitig spürbar sind - jetzt 

wird halt dem Ganzen die "Krone" ;-) aufgesetzt. Wahrscheinlich bin ich schon seit mehreren 

Leben ein gerechtigkeitsliebender Mensch, abgesehen davon, dass unsere Wahrnehmung 

immer sensibler und übergreifender wird.  

Ja dieses Gefühl von Machtlosigkeit zeigt sich halt immer wieder, wenn ich einen Fuß in die 

"alte Welt" setze, in der es wirklich nicht einfach ist, ein kritischer und wahrheitssuchender, 

selbstdenkender Mensch zu sein. Viel einfacher und bequemer wäre es da, Augen und Ohren 

zu verschließen, so zu tun als gäbe es diese Welt nicht, oder alles mitzumachen was 

vorgegeben wird.  

Wie gehst DU mit den Herausforderungen der alten Welt um? Hast DU den bequemen oder 

unbequemen Weg gewählt? Und wie gut gelingt es DIR, beide Füße in die neue Welt, auf die 

Erde 2.0 zu stellen? 



 

Da möchte ich gleich darüber berichten, was sich bei der letzten Feldaufstellung gezeigt hat. 

Wie immer kann ich nur eine kurze Zusammenfassung anbieten, weil es einfach zu schwierig 

ist, die ganzen komplexen, erstaunlichen Prozesse wieder zu geben. Wieder haben wir 

verdeckt gearbeitet, diesmal sogar ohne Kenntnis darüber, welche Qualitäten dargestellt 

werden. Einzig die Positionen "Alte Welt" (die Erde so wie wir sie kennen) und "Neue Welt" 

(das wo wir uns hin entwickeln) waren als fixe Größen im Feld. Was sich gezeigt hat: auf 

dem Weg zur Neuen Welt gibt es eine Zwischenstation, die "Blackout" heißt, der sich Macht 

und Größe nimmt. Es sieht so aus, als brauchen alle dieses Ereignis (u.a. der "Unbewusste 

Mensch, Politiker, der Friede usw.), außer der "Bewusste Mensch", der abseits steht und sich 

nicht darum kümmert. "Kinder" sind die einzigen Verunsicherten im Feld, sind aber wie alle 

anderen vom großen Ereignis fasziniert. Es gab nur 2 Qualitäten, die direkt an die Welten 

gebunden sind: die Alte Welt stand Hand in Hand mit den "Dunklen Mächten", bei der Neuen 

Welt standen die "Hellen Mächte". Wieder scheint es so, dass sich das Feld um die "Neue 

Welt" nicht beschreiben oder betreten lässt, die Masse der Menschheit ist noch mit anderen, 

greifbaren Dingen beschäftigt, die sie auf dem Weg dorthin braucht (das wurde mehrfach so 

ausgedrückt). Das Wichtigste aber war: im ganzen Feld war keine Gewalt, kein Chaos, keine 

Panik spürbar - und das ist immer wieder beruhigend zu sehen, oder?! 

Wie immer ist das Ganze eine Momentaufnahme, weil jeden Moment Veränderung passiert, 

alles in Bewegung ist... 

 

Heute habe ich wieder einmal in den Mayakalender geschaut und folgende Zeilen zur 

aktuellen Zeitqualität gefunden: 

"Die weiße Welle des Weltenüberbrückers im Maya-Kalender: Vom 05.11 bis zum 17.11.2021 

sind wir im Zeichen des weißen Weltenüberbrückers oder auch CIMI genannt, in der 

aktuellen Mayawelle. Wie empfindest Du diese Tage? Hast Du diese Kraft heftig oder gar 

schmerzhaft gespürt, so als ob Dir jemand etwas wegnimmt, was du nicht loslassen willst, und 

an das Du Dich klammerst? Oder konnte sich bereits leicht Altes auflösen um Neues in 

Bewegung und in den Schwung zu bringen, und wurden Dir neue Wege und Möglichkeiten 

gezeigt? Ja, das ist CIMI, der welche die Welten überbrückt. CIMI steht für den Tod und die 

Neugeburt. Er ist wie eine Brücke, der zwei Welten miteinander verbindet und es auch 

möglich macht, eine Ebene zu verlassen um eine Neue zu betreten und kennenzulernen. So 

hilft er uns auch innerlich neue Hürden zu nehmen, alles abfallen und sterben zu lassen was 

nun nicht mehr dient bzw. den Wandel, die Entwicklung verhindert..." Savine Mathieu 

 

Was sagt Ihr dazu? Spricht Euch das an? Ich liebe den Weltenüberbrücker! Das ist genau 

Meines und da fällt mir ein, dass mein lieber alter Freund Manfred Makra meinte, als er vor 

vielen Jahren mein Logo entworfen hat, dass die offene liegende Acht genau mein 

Weltenverbinden-Wesen beschreibt. Tja das hat er wirklich gut getroffen, finde ich... 

 

Wenn sich in den letzten Tagen auch bei Euch körperlich etwas verändert hat, dann hat das 

vielleicht auch mit den geomagnetischen Aktivitäten zu tun, die vorige Woche am 4.11. einen 

Höhepunkt erreicht haben. Die Stärke der Sonnenstürme war ausschlaggebend dafür, dass wir 

auf der Erde starken Irritationen ausgesetzt waren (auch die Technik streikte zeitweise), und 

das bedeutet für den Körper immer eine Herausforderung! Reinigungsprozesse, 

Schwingungsanpassung, Neukalibrierung, puhhhh das hat es in sich... 

Energiearbeit ist eine super tolle Grundlage und ergänzt die vielen guten Maßnahmen, die wir 

in so einer Zeit besonders für unser Gesundheit brauchen! Ich hoffe, Ihr seid konsequent dran 

geblieben und schenkt Euch täglich die höchste Dosis - und auch Anderen! Was mir noch ein 

Anliegen ist: bitte arbeitet auch verstärkt bei den Handymasten in Eurer Umgebung. Es wird 

immer mehr 5 G flächendeckend eingesetzt und es gibt Informationen darüber, wie das auf 



uns Menschen wirkt - gar nicht super, im Gegenteil.  

Alle Fragen und praktische Anleitungen, die mit Energiearbeit zu tun haben, möchte ich aus 

aktuellem Anlass wieder einmal im Rahmen eines Energiestammtisches klären. Es gibt viel zu 

tun, neue Erkenntnisse und Herausforderungen sowieso, und ich finde den Austausch wichtig 

und inspirierend. Den Termin dafür findet Ihr unten. Und wer starten mag mit Energiearbeit, 

hat in diesem Monat auch noch einmal die Gelegenheit dazu, mehr dazu unten. 

 

Vielleicht wundert Ihr Euch, dass der Newsletter diesmal so verspätet kommt - ehrlich gesagt, 

es ging nicht früher. Ich war so in dieser anderen Welt, meiner Welt, und hatte überhaupt 

keinen Impuls und überhaupt kein Gefühl dafür, ob in einer Woche, in zwei oder drei Wochen 

ein Seminar stattfinden wird. Es scheint alles so zerbrechlich, so filigran, einfach nicht 

greifbar. Es ist so, als wenn die Welten - die alte und die neue - immer mehr auseinander 

trieften und ich sie auch gar nicht mehr recht verbinden mag. Das Bild, das ich in meinem 

letzten Newsletter beschrieben habe, mich auf meiner Wiese sitzend und Begegnung 

stattfinden lassen, ist wieder sehr präsent... Aber die Welle des Weltenüberbrückers ist da, 

und die reite ich jetzt mal... 

 

Also hier mein Angebot für die nächste Zeit, ich freue mich wenn das im Seminarraum 

stattfindet (als Ersatz zur Wiese)! Wenn die Plandemie voranschreitet, möglicherweise auch 

im virtuellen Raum über ZOOM, Ihr kennt das ja schon: 

 

OFFENER AUFSTELLUNGSABEND 

Freitag 12.11.2021, 18,30 - 21,30 Uhr, Ottensheim (Raum wird nach der Anmeldung bekannt 

gegeben) 

Auch dieses Mal: Lasst uns wieder alles in Ordnung bringen, was nicht in Ordnung ist, 

unsere Möglichkeiten ausschöpfen... 

 

"WIEVIELE REGELN UND GRENZEN BRAUCHT MEIN KIND" 

Elternseminar der Kinderfreunde Ottensheim 

Dienstag 16.11.2021 + 2 Folgetermine, 18,30 Uhr, Ekiz Ottensheim 

"Wenn man Regeln aufstellt, werden Kinder entweder unterwürfig oder kriminell", 

meint der Familientherapeut Jesper Juul - und was meinst DU dazu? 

Komm doch zum Elternseminar, das nächste Woche startet und lass uns über Regeln und 

Grenzen, über Sinnhaftigkeit und Notwendigkeit, über Gelassenheit und Ernsthaftigkeit, und 

vieles mehr reden! 

Ich freue mich auf spannende, erfrischende und humorvolle 3 Abende! 

 

"ENERGIESTAMMTISCH" 

Netzwerkabend für EnergiearbeiterInnen aller Kursstufen 

Freitag 19.11.2021, 18 Uhr, Ottensheim (Raum wird nach der Anmeldung bekannt gegeben) 

Fragen klären, Anleitungen holen, Erfahrungen austauschen, Motivation stärken!  

 

GESUND DURCH ENERGIE - Modul 1+2 

Ausbildung zum Ganzheitlichen Energiecoach 

Montag 22.11. + 29.11.2021, 18-22 Uhr, Ottensheim 

Selbstverantwortliche Gesundheit, Stärkung der Selbstheilkräfte, Aktivierung der 

Meisterdrüsen im Gehirn, aktive Schwingungserhöhung, Gleichgewicht auf allen Ebenen - 

welche Argumente brauchst DU, um DEINE Gesundheit und DEIN Leben bewusst durch 

Energiearbeit zu bereichern? Ich bin für "mehr Energie" im Leben und freue mich, diese 

effiziente, tiefgreifende Methode an DICH weiterzugeben - nach 4 Stunden bist Du bereit 

loszulegen, garantiert! 



 

"JA ZU MIR"  

Einführung und Klärung mit TheWork nach Byron Katie 

Mittwoch 24.11.2021, 19 Uhr, Ottensheim 

Und wieder öffnen wir den Raum in uns, der nichts als die Wahrheit, nichts außer 

Wohlwollen und Liebe an die Oberfläche, in unser Bewusstsein und in unser Gehirn bringt! 

Wir wenden die Methode TheWork an und transformieren damit Gedanken, die uns nicht gut 

tun... 

 

"WERTSCHÄTZENDE KOMMUNIKATION IM FAMILIENALLTAG - VON 

ANFANG AN" 

Elternseminar der Kinderfreunde Haslach 

Donnerstag 25.11.2021 + 2 Folgetermine, 19 Uhr, Ekiz Haslach 

Und einmal noch treffen wir uns heuer in Haslach zur super tolle Elternbildung. Wir 

stärken unsere Kommunikationskompetenz - wer braucht das nicht in diesen 

herausfordernden Zeiten, egal ob in Familien, im Job, im gesellschaftlichen Leben... 

 

Ihr Lieben, meldet Euch bitte, wenn Ihr bei einem der Seminare dabei sein möchtet. Wir 

finden auf alle Fälle eine Lösung, wenn sich die Rahmenbedingungen ändern sollten, what 

else... 

Jetzt wünsche ich Euch viel Energie für diese bewegten Zeiten, ganz viel 

Durchhaltevermögen und Zuversicht, und viele liebe Menschen um Euch! Lasst Euch nicht 

beirren, sucht die Wahrheit in Euch und macht Euch GROSS! Das ist es, was Ihr wirklich 

seid... 

Herzliche Grüße, Gabi 


